
 

 

Ohne Fleiß Kein Preis! 

Mit anderen Worten: Wenn du dich nicht anstrengst und tüchtig arbeitest, wirst du keine 

Belohnung bekommen!! 

Kerstin jetzt bringst du meine Theologie ganz durch einander!!   Steht es nicht in der Bibel:  

Sacharja 4,6 Was du vorhast, wird dir nicht durch die Macht eines Heeres und nicht durch 

menschliche Kraft gelingen: Nein, mein Geist wird es bewirken! Das verspreche ich, der 

HERR, der allmächtige Gott. 

(Hier handelt es sich um Visionen die der Prophet Sacharja empfängt und er hat eine 

deutliche Botschaft für der damaligen (Perser) König Serubbabel). 

Ja das steht da. Alle seiner Bemühungen werden umsonst sein, wenn er es nur in seiner 

eigenen Kraft tut, statt mit dem Geist Gottes. 

Für uns hat es genau dieselbe Aussage heute. Wir können nicht aus eigener Kraft durch gute 

Werke versuchen uns unsere Erlösung zu erarbeiten. Denn wir haben die Gnade Gottes 

sozusagen „kostenlos“ empfangen, aber dennoch hat Gott den höchsten Preis bezahlt 

(indem ER seinem eigenen Sohn geopfert hat am Kreuz für ALLE) damit wir einfach diese 

Gnade annehmen können ohne diese zu erarbeiten. Nicht aus eigener Kraft, sondern erlöst 

durch Gottes Kraft. 

Gottes Sicht von seinem Geistlichen Perspektive ist klar. Wir dürfen nehmen und es 

anwenden ohne es eigentlich verdient zu haben! 

Bedeutet dies wir können chillen, in einer Liege liegen und singen: “Don’t worry be happy, 

everythings  gonna be alright, enjoy life“?! 

Ja das dürfen wir ab und zu tun, aber nicht als Lebensstil und dann hoffen oder erwarten 

Gott soll mal machen, aber ohne mich!! 

Apg 1,8 Aber ihr werdet den Heiligen Geist empfangen und durch seine Kraft meine 

Zeugen sein in Jerusalem und ganz Judäa, in Samarien und überall auf der Erde. 

Ein Zeuge Gottes zu sein ist schon mit Ehrfurcht zu genießen! Was beinhaltet das? 

Wie ich letzte Woche erwähnt habe wir sollen mit unserer Sprache, unserer Einstellung und 

unserem Verhalten/Benehmen Gott widerspiegeln, IHN bezeugen, dass ER real ist und Gott 

ist!! 

Aber und jetzt kommt’s: Nicht aus eigener menschlicher Kraft ein Zeuge zu sein damit 3 

Dinge nicht passieren: 

1: Wir erleben kein Burn-out oder gehen richtig kaputt dabei vor lauter „tun und machen“. 

Denn durch das machen versuchen wir unsere Anerkennung zu bekommen! 



 

 

2: Wir sollen nicht in eine Gesetzlichkeit reinrutschen wie die Pharisäer das getan haben. Sie 

haben nur auf das „müssen“ in den Geboten geschaut und sich darauf konzentriert. Die 

Menschen und ihre Nöte haben sie komplett vergessen und dann ist die liebe fast nicht mehr 

existent.  

3: Der wichtigste Punkt überhaupt: Ich brauche Gott nicht, weil ich alles alleine schaffen 

kann! „Ich kann’s alleine“ Das stimmt nicht! 

Wir vergessen, dass unser Schöpfer uns geschaffen hat und was ganz schlimm ist, wir denken 

wir brauchen Gott nicht und sind sogar der Meinung, dass wir alles besser können als ER!! 

Wer braucht Gott?! 

Es gibt mehrere Personen in der Bibel die im Gesetz gelebt haben wie z.B. Saulus. Er hat 

dann die Freiheit durch Jesus erlangt und hieß dann Paulus und wurde von dem Tag an 

geleitet von der Kraft des Heiligen Geistes, statt durch das Gesetz. 

Ich möchte heute ganz gern eine Bibelstelle anschauen über ein ganz kleines Insekt das auch 

heute noch lebt: die Ameise  

Sprüche 6,6 Beobachte die Ameisen, du Faulpelz! Nimm dir ein Beispiel an ihnen, damit du 

endlich klug wirst. 

Und 

Sprüche 30,25 Die Ameisen – sie sind ein schwaches Volk, und doch legen sie im Sommer 

einen Vorrat an. 

Wenden wir das, was die Bibel im Blick auf die Ameisen sagt, auf unsere Leben an: 

• Wir sollen fleißig sein. In allen Bereichen unseres Lebens. 

• Ameisen sind ständig am Machen und lassen sich nicht beirren! Egal ob ihnen jemand 

zusieht oder nicht. 

• Wir sollen gute Tage (den „Sommer des Lebens“) nutzen, damit wir in schwierigen Tagen, 

etwas haben – wie beispielsweise Erkenntnis der Schrift, und über Gott selbst. Dadurch 

werden wir IHM vertrauen, weil wir ihn kennen und verstehen und auf IHN hören; sodass 

wenn es nicht so gut aussieht in unserem Leben und diese „Schwierigen Tage“ kommen, 

wir diese Tage gut und erfolgreich überstehen!! Ameisen wissen instinktiv die Zeit ist 

knapp! 

• Wir sollen unsere Schwachheit nicht als Ausrede benutzen, dass wir nichts bewegen und 

verändern können. Schau wie klein und oft in Gefahr eine Ameise ist! 

Vielleicht stellst du diese 3 Fragen: 

1: Was ist fleißig in Gottes Augen? 

 1 Peter 4,11b So ehren wir Gott mit allem, was wir haben und tun. Jesus Christus hat uns 

dies ermöglicht. Gott gebührt alle Ehre und Macht in Ewigkeit. Amen. 



 

 

Wenn wir Gott Anerkennung geben und Ihn an alle erste Stelle tun in unseren Alltag: Am 

Beginn des Tages beten: „Was soll ich heute tun?“ Prioritäten setzen. 

Unser Bestes geben, nicht unser Perfektes, sondern unser Bestes!! Das ist ein gewaltiger 

Unterschied! 

Prediger 2,11 Doch dann dachte ich nach über das, was ich erreicht hatte, und wie hart ich 

dafür arbeiten musste, und ich erkannte: Alles war letztendlich vergebens – als hätte ich 

versucht, den Wind einzufangen! Es gibt auf dieser Welt keinen bleibenden Gewinn.  

Prediger 4,4  Nun weiß ich, warum die Menschen so hart arbeiten und so viel Erfolg haben: 

Sie tun es nur, um die anderen in den Schatten zu stellen! Auch das ist vergebliche Mühe – 

so als wollten sie den Wind einfangen. 

Unser Ziel soll immer Gott sein: 

1 Tim 4,10 Für nichts anderes arbeiten und kämpfen wir. Auf den lebendigen Gott haben 

wir unsere Hoffnung gesetzt. Er ist der Retter und Helfer aller Menschen, besonders 

derjenigen, die an ihn glauben. 

Die Bibel fordert uns auf fleißig zu sein und zeigt, dass Gott Fleiß belohnt. 

Sprüche 31:18 (HFA)  Sie merkt, dass ihr Fleiß Gewinn bringt; beim Licht der Lampe 

arbeitet sie bis spät in die Nacht.  

Römer 12:11 (HFA) Bewältigt eure Aufgaben mit Fleiß und werdet nicht nachlässig. Lasst 

euch ganz von Gottes Geist durchdringen und dient Gott, dem Herrn.  

2: Was habe ich in meinem Vorrat: (wie die Ameisen) was kannst du Gott geben oder zur 

Verfügung stellen?  

Wenn wir ein Talent haben möchten wir das Gott dadurch sichtbar wird? 

Vorrat: könnte auch deine Erkenntnis über die Bibel sein. 

Oder du hast die Möglichkeit anderen zu helfen. 

QT ist so klasse da drin anderen zu helfen  

1 Kor 12,4 So verschieden die Gaben auch sind, die Gott uns gibt, sie stammen alle von ein 

und demselben Geist. 

Alles kommt von Gott deshalb sollen wir es für IHN nutzen und nicht für uns!  

3: Was habe ich für eine Ausrede?! 

Ich bin nur einer unter vielen… was kann ich bewirken? 

In meiner Familie war das immer so, fleißig zuerst und dann eventuell genießen! 



 

 

Oder das Gegenteil: zuerst a bissl ausruhen und dann…. Könnte man eventuell über Arbeit 

nachdenken! 

Deine Vergangenheit wird versuchen deine Zukunft zu prägen aber wir sollten Schritt für 

Schritt lernen Gottes Sicht über Arbeit und Ausruhen anzuwenden und dann in der Kraft des 

Heiligen Geistes unseres Besten zu geben. 

Aber alles mit dem Heiligen Geist. Der immer wieder zu uns spricht, uns leitet und auch hilft 

nicht Dinge aus eigener Kraft zu bewirken, sondern mit und In Gott Grandioses zu bewirken 

auf dieser Erde!! Packen wir es an  

 


